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kulturstiftung
des kantons thurgau ThUTCJcllJ

Kulturamt

Atelier New York 2019

Die Kulturstiftung des Kantons Thurgau und das

Kulturamt des Kantons Thurgau vergeben in der zweiten
Jahreshälfte 2019 zwei je dreimonatige Atelierstipendien
in New York City. Bewerben können sich Künstlerinnen
und Künstler aus allen Sparten. Das Atelierstipendium
umfasst eine Atelierwohnung in Manhattan sowie einen

pauschalen Beitrag an die Lebenshaltungskosten in der
Höhe von monatlich CHF 4000.

Die Bewerberin/der Bewerber

• übt ihre/seine künstlerische Tätigkeit als

Hauptaktivität aus
• kann einen Leistungsausweis vorweisen
• befindet sich nicht in einer Ausbildung
• hat ihren/seinen Hauptwohnsitz seit mindestens drei

Jahren im Kanton Thurgau

Die Bewerbungen sind bis zum 31. August 2018
elektronisch (1 PDF, max. 10 MB) einzureichen und

enthalten

• das ausgefüllte Anmeldeformular
• einen aktuellen Lebenslauf
• eine Beschreibung der mit dem Atelieraufenthalt

verbundenen Zielsetzungen und Motivationen
• eine Dokumentation/ein Portfolio von

Arbeiten/Projekten der vergangenen drei Jahre

• eine offizielle Bestätigung des Hauptwohnsitzes

Die Auswahl erfolgt durch eine Fachjury. Die

Bewerberinnen werden vom Entscheid bis Ende

September 2018 in Kenntnis gesetzt.

Die detaillierte Ausschreibung, das Anmeldeformular und
das Reglement können auf der Homepage der
Kulturstiftung des Kantons Thurgau (www.kulturstiftung.ch)
oder des Kulturamtes (www.kulturamt.tg.ch)
heruntergeladen werden.

Eingabeadresse:

Gioia Dal Molin, Beauftragte der Kulturstiftung
gioia.dal molin @ kulturstiftung.ch
Betreff: .Atelier New York City'

Wir suchen demnächst oder nach Vereinbarung eine
Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter für die

Saiten-Redaktion
70 Prozent

Seit bald 25 Jahren berichtet Saiten monatlich pointiert
und unabhängig über die Ostschweiz. Seit einigen Jahren
sind wir mit saiten.ch zudem eine wichtige tagesaktuelle
Stimme in der Ostschweizer Medienlandschaft. Damit das
auch in Zukunft so bleibt, suchen wir dich.

Du hast Freude an der redaktionellen Arbeit,
schreibst gut und gerne, kennst die kulturellen und
kulturpolitischen Eigenheiten der Ostschweiz und arbeitest
gerne im Team. Du bist versiert im Umgang mit den neuen
und sozialen Medien und gut vernetzt. Wir arbeiten
unabhängig und nicht gewinnorientiert. Für diese 70%-
Stelle entlöhnen wir dich im saitenüblichen Kollektivlohn
von CHF 3'457 (Netto).

Deine Bewerbungsunterlagen per E Mail erwarten
wir bis spätestens 15. Juni 2018: redaktionâsaitcn.ch
Für Fragen oder Informationen: Corinne Riedener oder
Peter Surber, 071222 30 77, Verein Saiten, Frongartenstrasse

9, 9004 St.Gallen

#//
Adam Keel
16. November 1924 bis 21. Mai 2018

Der Künstler Adam Keel ist
am Pfingstmontag gestorben.

Kühne Papierschnitte,
expressive Farbstiftzeichnungen

und grimmig-heitere
Kleinskulpturen sind sein
Werk. Dieses Bild ist eines
seiner letzten aus 2017 -
vielleicht ein Selbstportrait.

Im Sinne des Verstorbenen
unterstütze man den Verein
atelier solidaire, St.Gallen,
CH36 0900 0000 8990 3846 9

Traueradresse:
Familie Keel-Traber,
Alte Landstrasse 29,

9445 Rebstein
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